
Stadtoldendorf (r). Der Kame-
radenkreis der Yorck-Kaserne
Stadtoldendorf hat eine dreitä-
gige Informationsreise zur Artil-
lerieschule nach Idar-Oberstein
unternommen. Dort bot sich
den ehemaligen Soldaten ein äu-
ßerst abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Von fachlich höchst kompe-
tenten Offizieren und Unterof-
fizieren gab es detaillierte Infor-
mationen über den heutigen
Stand der Artillerietruppe in
Theorie und Praxis. Gliede-
rung, Stationierung und Beteili-
gung der Artillerie der Bundes-
wehr an den heutigen Auslands-
einsätzen konnten die Teilneh-
mer so immer wieder mit den
Gegebenheiten in ihrer eigenen
Dienstzeit vergleichen. Dies
zeigte sich besonders bei der
Einweisung in das Kleinflugge-
rät zur Zielortung KZO und die
Panzerhaubitze 2000, die sich
beide im Einsatz in Afghanistan
befinden.

Ein weiterer Programmpunkt
war die Begutachtung der Erin-
nerungstafel des Panzerartille-
riebataillons 15 an zentraler
Stelle vor dem Stabsgebäude der
Artillerieschule. Einen ein-
drucksvollen Blick in die Ge-
schichte erlaubte dann die Lehr-
sammlung Artillerie mit über
einhundert Geschützen und
Fahrzeugen. Dies setzte sich
gleichermaßen in den zahlrei-
chen Ausstellungsräumen der
Gesellschaft für Artilleriekunde

mit einer Fülle von Exponaten
aus mehreren Jahrhunderten
fort.

Auch der kulturelle Aspekt
der Reise nach Idar-Oberstein,
der Stadt der Edelsteine, kam
nicht zu kurz. Eine Besichtigung
von Schloss Oberstein und der
Ruine Burg Bosselstein sowie
der einzigartigen Felsenkirche,
dem Wahrzeichen der Stadt,

vermittelten bleibende Eindrü-
cke. Natürlich durfte auch der
köstliche Genuss des Original
Obersteiner Schwenkbratens
nicht fehlen. 

Dabei rief insbesondere das
Gespräch mit dem ehemaligen
Kommandeur des Panzerartille-
riebataillons 15, Brigadegeneral
a.D. Wolfgang Fischer (1972 bis
1975), viele Erinnerungen im

Kameradenkreis wach. Den
Schlusspunkt vor der Rückreise
setzte dann der Besuch in der
Historischen Weiherschleife
von 1634, der letzten wasserrad-
getriebenen Schleife am Idar-
bach. Ein versierter Edelstein-
schleifer demonstrierte dort in
beeindruckender Weise die Ar-
beitsweise früherer Jahrhunder-
te.

Erinnerungstafel an zentraler Stelle besichtigt
Reise des Kameradenkreises Yorck-Kaserne Stadtoldendorf zur Artillerieschule nach Idar-Oberstein
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� Widder 21.3 - 20.4.
Wenn Sie es heute schaffen,
sich ins rechte Licht zu setzen,
können Sie einen guten Für-
sprecher gewinnen. Denken
Sie daran, dass Sie Ihre Kreati-
vität einsetzen.

� Stier 21.4. - 20.5.

Ihre Wünsche sind ganz er-
heblich überspitzt. Zeigen Sie
sich doch ein wenig bescheide-
ner. Sonst ist der Streit ums
liebe Geld kaum zu vermeiden.
Begeben Sie sich mehr unter
Menschen.

� Zwillinge 21.5 - 21.6.

Sie pflegen zur Zeit eine Art
von Passivität, die Ihnen ein-
fach nicht gut tut. Nehmen Sie
wieder am Leben teil, sonst
verpassen Sie Wichtiges. Ge-
sundheitlich ist bei Ihnen alles
in Ordnung.

� Krebs 22.6 - 22.7.

Es bietet sich die Gelegenheit,
sich neues Wissen und Kön-
nen anzueignen. Machen Sie
von diesem Angebot Ge-
brauch. Sie nähern sich so mit
unaufhaltsamen Schritten ei-
nem lang ersehnten Ziel.

� Löwe 23.7.- 23.8.

Sie glauben nicht, was ein gu-
ter Freund Ihnen nahe bringen
möchte. Seien Sie doch nicht
so misstrauisch, er meint es
doch nur gut. So, wie gehabt,
kommen Sie schließlich nicht
mehr weiter.

� Jungfrau 24.8. - 23.9.

Sie können jetzt die Früchte
Ihrer Anstrengung ernten.
Vergessen Sie aber nicht, dass
es weitergehen muss. Nehmen
Sie sich den Nöten eines
Freundes an und greifen Sie in
das Geschehen ein.

� Waage 24.9. - 23.10.
Eine Periode von Auseinan-
dersetzungen bahnt sich leider
an. Starke Nerven sind deshalb
unbedingt Voraussetzung, um
weiterzukommen. Grundsätz-
lich sollten Sie heute die Ruhe
bewahren.

	 Skorpion 24.10. - 22.11.

Sie zeichnen sich durch Aufge-
schlossenheit aus. Da fällt es
Ihnen sicher nicht schwer, den
Menschen zu gewinnen, an
dem Ihnen viel gelegen ist. Im
Pläneschmieden sind Sie un-
übertroffen.


 Schütze 23.11. - 21.12.

Auch wenn Sie heute zu Hö-
henflügen bereit sind, müssen
Sie auf den Boden der Tatsa-
chen zurückfinden. Sonst ma-
chen Sie eine Bruchlandung.
Gehen Sie sinnvoll mit Ihren
neuen Impulsen um.

� Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihr Wohlgefühl ist so enorm,
dass sich das äußerst positiv auf
das menschliche Miteinander
auswirkt. Der Tag bleibt mit
Sicherheit unvergesslich. Nut-
zen Sie diese Phase dement-
sprechend.

� Wassermann 21.1. - 19.2.

In einer Freundschaft läuft
nicht alles so, wie Sie es erwar-
tet haben. Sie sollten Gebun-
denheit nicht als belastend
empfinden. Veränderungen
würden Ihnen nicht passen.


 Fische 20.2. - 20.3.
Neue Impulse geben Ihnen
Auftrieb. Lassen Sie sich inspi-
rieren, aber nicht vom Weg
abbringen. Schöpfen Sie Ihre
Glückssträhne voll aus, und
haben Sie dabei keine Angst
vor einem Risiko!

Gruppenbild des Kameradenkreises Yorck-Kaserne Stadtoldendorf an der Artillerieschule in Idar-Oberstein.
Foto: TAH

Fischer in Heinade
und Stadtoldendorf
Heinade (r). Gemeinsam mit
der SPD Eschershausen-Stadt-
oldendorf wird sich Samtge-
meindebürgermeisterkandidat
Andreas Fischer den Bürgern
der Gemeinde Heinade am
Dienstag, 5. Oktober, um 19
Uhr im Hellentaler „Lönskrug“
vorstellen. Informationen gibt
es auch zu den Kandidatinnen
und Kandidaten zur Samtge-
meinderatswahl sowie zum
Wahlprogramm der SPD. Für
die Bürgerinnen und Bürger der
Stadt Stadtoldendorf findet die
Veranstaltung am Mittwoch, 6.
Oktober, um 19 Uhr im Haus
am Eberbach in Stadtoldendorf
statt. 

Arholzen/Negenborn (r)
Auf der Landesstraße 580 ist
ab Montag, 11. Oktober, mit
Behinderungen zu rechnen.
Grund sind Anpassungsarbei-
ten der Landesstraße 580 an
die Landesstraße 583 zwi-
schen dem Knotenpunkt
„Drei Linden“ in Richtung
Negenborn auf einer Länge
von circa 130 Metern. Zeit-
gleich mit diesen Arbeiten
wird in diesem Bereich auf-
grund der unzureichenden
Entwässerungssituation ein
Regenrückhaltebecken mit
Leichtstoffabscheider herge-
stellt.

Der Verkehr über die Lan-
desstraße 580 wird während
der Bauzeit voll gesperrt. Be-
hinderungen und kurze War-
tezeiten, auch auf der Landes-

straße 583 in diesem Bereich,
können somit nicht ausge-
schlossen werden. Während
der Vollsperrung wird der
überörtliche Verkehr über die
B 64 / L 583 und L 581 (Lo-
bach/Arholzen sowie Arhol-
zen/Stadtoldendorf) geführt.

Die Bauarbeiten werden
voraussichtlich bis zum 15.
Dezember andauern. Witte-
rungsbedingte Verzögerun-
gen sind möglich. Die Kosten
für die Baumaßnahme belau-
fen sich auf rund 250.000
Euro. Die Niedersächsische
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr bittet alle
Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis und empfiehlt orts-
kundigen Verkehrsteilneh-
mern, den Baustellenbereich
weiträumig zu umfahren.

Knotenpunkt „Drei 
Linden“ wird umgebaut 
Vollsperrung der L 580 nach Negenborn

Klassentreffen nach 50 Jahren in Stadtoldendorf
Stadtoldendorf (r). Die Schulabgängerklassen des Jahrgangs 1960 der damaligen Mittelschule trafen sich zu ihrem siebten
Klassentreffen in Stadtoldendorf. Damals waren die Klassen noch geschlechtergetrennt, doch heute feiert man gemeinsam.
Nachmittags besuchte man die Ausstellung „Das silberne Pferd“ in Bevern, abends wurde im Precise Hotel Weserbergland ge-
feiert und der alten Zeiten gedacht. Auch der 90-jährige ehemalige Kunstprofessor Dr. Dinter nahm zur Freude aller an dem
Treffen teil. Am nächsten Morgen ließ die Gesellschaft die Feier bei einem gemeinsamen Frühstück und einem anschließen-
den Besuch der Ausstellung des Mitschülers Peter Morgenstern im Alten Rathaus ausklingen. Foto: chh

Stadtoldendorf (r). Die Land-
tagsabgeordnete Sabine Tippelt
(SPD) und die Arbeitsgemein-
schaft sozialdemokratischer
Frauen (AsF) im Unterbezirk
Holzminden laden unter dem
Motto „Gute Pflege für alle –
Wertvolle Pflege sichern“ am
Dienstag, 12. Oktober, um 19
Uhr zu einem Dialog über die
Zukunft der Pflege und die Pro-
bleme der Pflegeeinrichtungen
im „Haus am Eberbach“ ein.
Referieren wird die Landtagsab-
geordnete und gesundheitspoli-

tische Sprecherin der SPD, Pe-
tra Tiemann.

Da bis zum Jahr 2020 die Zahl
der pflegebedürftigen Men-
schen in Niedersachsen von
220.000 auf 263.000 ansteigen
wird, ergeben sich große He-
rausforderungen für die Pflege-
einrichtungen und auch für das
Land Niedersachsen, da es
schon jetzt an gut ausgebildeten
Pflegekräften mangelt. „Die un-
soziale Politik und die Versäum-
nisse der Landesregierung ha-
ben zu einem regelrechten Pfle-

genotstand geführt“, so Sabine
Tipppelt.

Die SPD will über diese Si-
tuation mit den Pflegeeinrich-
tungen, ihren Trägerorganisa-
tionen und mit den Angehöri-
gen von pflegebedürftigen Men-
schen ins Gespräch kommen.
Dabei wird es auch um das The-
ma häusliche Pflege gehen.

Im Anschluss an den Vortrag
bietet sich die Möglichkeit, Fra-
gen an die Landtagsabgeordnete
zu stellen und gemeinsam zu
diskutieren. 

Dialog zur Qualität der Altenpflege
SPD diskutiert über Zukunft der Pflege und Probleme der Einrichtungen

Frauenfrühstück 
in Stadtoldendorf
Stadtoldendorf (r). Am Don-
nerstag, 7. Oktober, findet in
der Zeit von 9 Uhr bis 11 Uhr
das Frauenfrühstück im Famili-
enzentrum „Arche St. Dionys“
statt. Nach der Andacht, welche
erstmalig von Pastor Thorsten
Lange gehalten wird, und dem
gemeinsamen Frühstück wird
Dr. Klaus Seitz über die Eindrü-
cke und Erlebnisse während sei-
nes Urlaubes auf den Azoren be-
richten. Mit einer eindrucksvol-
len Diashow, unter anderem mit
Aufnahmen von den beobachte-
ten Walen, wird er versuchen,
allen Anwesenden die „sanften
Giganten“ der Meere etwas nä-
herzubringen. 

Kneipp-Wanderung
in Eschershausen
Stadtoldendorf (r). Die nächste
Wanderung der Kneipp-Wan-
dergruppe Stadtoldendorf findet
am Mittwoch, 6. Oktober, statt.
Gewandert wird im Raum
Eschershausen. Anschließend ist
Einkehr im Bauernhaus-Café
geplant. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr am Festplatz Ballisgraben.

Wieder Andacht
in Warbsen
Warbsen (r). Am morgigen
Mittwoch, 6. Oktober, findet
um 19 Uhr im Kirchsaal in der
ehemaligen Schule in Warbsen
wieder eine Andacht statt.

Kartoffelbraten auf
der Hünenburg
Golmbach (r). „An’zündt
wird’s“, das Feuer für das Kar-
toffelbraten, am Sonnabend, 9.
Oktober, auf der Hünenburg.
Der Schützenverein von 1904
Golmbach lädt alle Mitglieder,
Angehörige und Freunde ein
zum Kartoffelbraten und zur
Einweihung des neuen elektro-
nischen Schießstandes, auf dem
die ersten offiziellen Schüsse um
die Herbstpokale fallen können.
Die „Soko Kartoffel“ rechnet
gegen 13 Uhr mit fertigen Kar-
toffeln.

Stadtoldendorf (r). Am Sonn-
abend, 23. Oktober, findet um
16 Uhr im Restaurant „Unter
der Homburg“ das Kartoffelbra-
ten des FC Stadtoldendorf statt.
Das Kartoffelbraten soll wieder
ein Familienfest werden. Für die
kleinen Gäste wurde ein Spiel-

mobil und eine Hüpfburg orga-
nisiert. Anmeldungen werden
erbeten bis zum 19. Oktober bei
Heimspielen am Sportplatz, im
Restaurant „Unter der Hom-
burg“ und beim Vorsitzenden
Bodo Altgeld-Wichmann, Tele-
fon 05532/ 1788. 

Kartoffelbraten des FC


